
Nro. I. 
I n t e l l i g e n z b l a t t 

z u r 

all 
gemeinen botanischen Zeitung. 

Z w e i t e r B a n d 1S54. 

N a c h r i c h t 
an d ie 

begehrlichen Mitglieder des nalurhislorlschen 
Reisevereins, und an alle Freunde der Natur­
wissenschaften, besonders der Pflanzenkunde. 

P'öbiuflliche Sammlungen Caucasifcher Pflanzen und eine 
^ e 'Se nach Arabien betreffend, die the i l s im Intrejse det 

Botanik, theils der Zoologie unte rnommen wird.) 

Nachdem der Reiseverein Im vorigen Jahre 
d'e.erste Lieferung getrockneter Pflanzen aus der 
hegend von Schuscha im Kaukasischen Georgien 
° ahe an der Persischen Grenze, gesammelt von e i -
"etn dort ansässigen Würtemberger Her rn H o h e n -
* e k e r , ausgegeben hat, so ist nun durch eben 
diesen Botaniker eine grössere Sendurg vorzüglich 
'Chöti getrockneter und vollständiger Exemplare 
a ü s jenen Gegenden für unsern Ve r e in und die-
) e n ' g e n L iehhaber , die sich bei u m melden wer­
den, angekommen. D ie 1 (lanzen sind bereits i n 
J °o einzelne Sammlungen verthei l t , mit gedruckten 

'ntelligenzblatt 2terßd. Nro. I. 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05178-0615-5

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05178-0615-5


Et iquet len versehen und gegen Pränumeration zur 
Ahsendung fertig, so dass w i r die L iebhaber , wel­
che den Betrag für die Sammlungen portofrei ein­
zusenden ersucht we rden , befriedigen können, nach 
der Ordnung , w i e sie sich melden werden. 

D i e Sammlungen sind von,zweierlei A r t , näm­

l i ch : 
j ) Sammlungen für diejenigen Vereinsmitglieder 

u n d L iebhaber , welche bereits die erste Lie­
ferung erhallen haben. Sie bestehen in » 3 " 
A r t e n , die von den schon gelieferten verschie­
den s i n d , und kosten i 5 fl. rhe in isch, von 
welchem Betrage diejenigen verehrl ichen Theil-
nehmer , die noch ein Guthaben an die Ver-
einskasse haben , dasselbe i n Abzug bringen 
mögen» 

*) Sammlungen für solche Mitg l ieder oder Lieb­
haber , welche die erste Lieferuog nicht erhal' 
ten haben, bestehend i n 17S A r t e n , noch den 
grössern The i l der Ar ten der ersten Lieferung 
i n sich begreifend, i m Preise zu 20 fl. rheinisch. 

D a diese Pflanzen aus einer höchst intere»-
santen und we i t entlegenen Gegend kommen, von 
w o der Transport Uber M o s k a u , Petersburg und 
LUbeck mit grossen Kosten verknüpft ist, da sie 
heinahe durchgehends i n sehr schönen u n d voll* 
•tändigen Exemplaren gegeben und bei vielen die 
Früchte beigelegt s i n d , und mit ihrer Erwerbung 
n u n gar kein Risico mehr verbunden i s t , so wer­
den alle Freunde der Botanik die Preise gewis* 
b i l l i g finden. D i e Seltenheit der A r t e n , wovon 
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n " i r Beispiels wegen nur folgende» die i n a l len 
S a m m ] u n g e n sowohl in denen nr. i . als nr . a . 
e " thal teo s ind , anführen wo l l en , w i r d davon nä­
here Ueberzeugung geben: 

Iris iberica Stev. Aegylops squarrosa L. (per 
frrorem in schedula sub A- cy l icdr ica Host.) T r i -
*icum O r i en ta l e MB. Minuarta montana L. Sca­
biosa micrantha Desf. Pterocephalus plumosus 
C O K / J , Ga l ium ruthenicum Willd. G . lenuiss imum 

Lithospermum tenuiflorum L. Lysimachia 
dubia Ait. Phyteuma campanuloides MB. Cy-
"anchum acutum L. Astrantia caucasica MB. 
Anethum cymbocarpum Dec. Scandix australis L. 
^ ' u m lauci fo l ium MB. P impinel la aromatica MB. 
Queria hispanica L. A l l i u m alb idum Fisch. A . 
r u b e l l u m MB. Ornitho<;alum chloranthum MB. 
Cucubalus fimbrialus MB. Silene saxatilis MB. S. 
sPergulaefolia MB. Cerastium frigidum MB. Pyrus 
e laeagnifoIia Fall. Capparis herbacea W illd. D e l -
Phinium divarieatum (Eichwald p lantarum no-
y a r u m , quas in it inere caspico - caucasico observa-
v"> fasc. I. tab. 16.) Thymus nummular ius MB. 
' e u c r i u m O r i en t a l e L. Scrophularia variegata MB. 
^edicularis achilleaefolia Steph. Crambe juncea 
^B. S isymbrium conlortuplicatum Dec. Rob in ia 
ßfanrliflora MB. Sophora alopecuroides L. V i c i a 
'•"uncatula MB. Lathyrus roseus Stev. L. ro tun-
^•foliua ff. Mel i lotus globosa Stev. T r i f o l ium 
, r ' chocephalum MB. (pro T. canescens PF* mis-
s ' "n) Onobrychis Buxbaumiana Desv. Hedysaruna 
f 5 e u d - A l h a g i MB. Astragalus aduneus Wild. A . 
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calyelnus MB. A . caucasicus Pall. (an compactus 
Lam?) Carduus albidus MB. C. onopordioides 
Fisch. C i rs ium Corsmel i i Fisch. C. serrulalurfl 
Spr. C. obvallatum MB. Serratula nitens Spr. 
Artemis ia fragrans WiUd. A . Marschal l iana Sp4"4 

Inu la glandulosa Willd, Senecio rupestris -K'*1' 
(bene distinctus a S. montano Willd) Pyrethrurn 
parthenifol ium Wild. P . roseum MB. Anthemi» 
chamomilloides Slev, (candidissima Willd. Achi l -
lea leptophyl la MB. Centaurea Adami Willd. O 
coronopifolia Lam. C . macrocephala Willd. Cel-
tis Tournefort i i Lam. etc. 

Zugleich zeigen w i r nun eine neue Unter* 
nehmung des Reisevjreins a n , und laden alle 
Freunde der Naturwissenschaften zum Beitr itt ein« 
"Wi r senden zwei Naturforscher, H r n . W i I h e l m 
S c h i m p e r , der den Mitg l iedern des Verein* 
durch die Reise nach A lg ier bereits bekannt ist, und 
H r n . D r . " W i e s t , einen Würtembergischen A r t ' 
u n d Botaniker , für die Zwecke des Vereins nach 
Egypten a b , um sich von da gegen das Ende des 
Jahrs nach Arabien zu begeben, und zwar vor ' 
zugsweise in die Gegenden des rothen Meeres und 
der Bergkette des Sinai, wo sie i m Kloster der 
h . Cathar ina, an das sie mit Empfehlungen ausge­
rüstet werden , einem günstigen Aufenthalt finden 
w e r d e n , um ihre Sammlungen in Sicherheit brin­
gen und Ton da über Suez und Alexandrien nach 
Europa befördern zu können. Längst waren durch 
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einen briefl ichen Wunsch des Herrn D e c a n d o l l e 
Unsere Gedanken für die Zwecke des Vereins auf 
Arabien gerichtet. N u n aber hat uns eine nähere 
Nachr icht , die uns über den ausserordentlichen 
Reichlhum jener Gegenden an seltnen und gros-
sentheils noch wenig oder gar nicht gekannten E r ­
zeugnissen des Pflanzenreichs vor einiger Zeit durch 
Herrn J . G a y in Paris zugekommen ist , zur w i rk ­
l ichen Ausführung einer Reise dahin bestimmt. 
Es sind nämlich im vorigen Jahre zu Paris e in 
Paar Sammlungen getrockneter Pflanzen verkauft 
Worden, welche ein alter Gärtner des Vicekönigs 
Von Egypten iu der Wüste ( im Steppenlande) am 
Sinai im Monat J u n i des Jahrs i83a gesammelt 
hat. D ie Sammlungen enthielten, ungeachtet sie 
>n einer für die geographische Breite dieser Ge­
genden schon sehr vorgerückten Jahrszei l zus t an ­
de gebracht w u r d e n , über 200 A r t en , wovon ein 
grosser The i l als völlig neu erkannt w u r d e , wor ­
aus erhellen mag, was unsere Reisenden dort zu 
leisten im Stande seyn dürften, wenn sie längere 
Ze i t , zum wenigsten ein halbes J a h r , auf dem 
Boden so unvol lkommen untersuchter Gegenden 
verwei len würden. 

Der Plan zu dieser Reise wurde nun von uns 
so gebildet, dass nur ein Thei l der Kosten durch 
Actienbeilrä'ge der Vereinsmitgl ieder oder andrer 
Freunde der Naturwissenschaften im Voraus ge­
deckt werden muss. Es sind nämlich für He r rn 
S c h i m p e r vor. Seiten der Grossherzogl. Badischen 
Regierung und für H r n . D r . W i e s t von Seite der 
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Königl. WUrtembergischen Regierung und durch 
die Gnade des Königs selbst bedeutende Unter ' 
S t ü t z u n g e n zu d i e s e r Reise e rw i rk t worden. Na­
mentl ich w i r d a u f b e s a g t e Weise d a s eigentliche 
Organ des Reisevereins bei dieser Unternehmung! 
D r . W i e s t , mit 1000 fl. zu Gunsten des Vereins 
unterstützt, und dieser Reisende selbst gibt aus 
•eignen Mi t t e ln einen Vorschuss von gleichem Be­
trage zur Ausfuhrung. D a diese M i t t e l aber frei­
l i ch noch lange nicht hinreichend seyn werden» 
ao ergeht nun von uns an die verehrl ichen Mit­
gl ieder d e s Vereins und an alle Freunde der W i s ­
senschaften, welche sich für die Sache i n t e r e s s i r e n , 

die Auf forderung, die vollständige Ausführung des 
Unternehmens d u r c h Act ien - Beiträge g e n e i g t e s t 

befördern zu w o l l e n . W i r glauben uns der Hoff­
nung überlassen zu d ü r f e n , dass die Unterstützung) 
welche dieser Unternehmung von den genannten 
hohen Regierungen und unserm Könige selbst zu 
The i l w i r d , womit zugleich die kräftigsten Em­
pfehlungen an die englischen und französischen Con-
»uln i n den Ländern, woh in die Reisenden gehen 
w e r d e n , verbunden sind — ein hinlänglich be­
gründetes Vertrauen he i den Freunden und Be­
förderern der Naturwissenschaften wecken werde, 
u m so viele Act ien ä 3o fl. rhe in . zu verschlies-
»en, dass die Reise ihrem Zwecke gemäss vo l l ­
ständig ausgeführt werden könne. Zugleich haben 
w i r einen solchen Vertrag mit den Reisenden ge­
schlossen, dass ein V e r l u s t , wenn ihre Leistungen 
i m Verhältniss ru den Kosten der Reise geringer 
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ausfallen so l l ten, als zu erwarten i s t , sie zunächst 
selbst treffen würde, so dass die Act ionaire die 
höchst mögliche Sicherheit und kaum irgend e in 
Risico haben werden. 

Denjenigen verehrl ichen Mitg l iedern unsers 
Vere ins , welche mit ihren Beiträgen be i der AI-
gierer Reise interessirt waren , und nun a*ch d ie 
neue Reise nach Arabien durch ihre Pränumera­
tionen befördern werden, versprechen w i r über-
diess einen besondern Ersatz für den geringen E r ­
folg jener durch unglückliche Umstände weniger 
günstig ausgefallenen Reise dadurch, dass ihnen 
ein verhältnissmä'ssiger The i l dessen, was die R e i ­
senden schon unterwegs, namentl ich i n Egypten, 
Wo sie mehrere Monate zubringen we rden , sam­
me ln , als eine uuentgeldliche Zugabe zu der A r a ­
bischen Ausbeute beigefügt werden so l l . W i r 
sehen uns nämlich dazu durch die ausserordentli­
chen Unterstützungen i n Stand gesetzt, welche, 
Wie oben bemerkt w u r d e , die Reisenden schon 
im Voraus erhal len. Dass andere Mitg l ieder oder 
L iebhaber , welche bei der Algierer Reise nicht 
interessirt waren oder Uberhaupt erst jetzt den U n ­
ternehmungen des Reisevereins beitreten, darauf 
keinen Anspruch haben können, versteht sich von 
selbst. Auch werden die neu Beitretenden durch 
den Vo r zug , der jenen eingeräumt w i r d , auf ke i ­
ne We ise beeinträchtigt, da sie be i der Hauptun­
ternehmung, für welche die Pränumerationen ge­
sammelt we rden , ganz gleich behandelt werden . 
W i r können in dieser Hinsicht vermöge des mi t 
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den Reisenden abgeschlossenen Vertrags im Vo r ­
aus ungefähr best immen, dass die getrockneten 
Pflanzen aus Arabien verhällnissmässig nicht höher 
zu stehen kommen werden , als die zu Anfang die­
ses angebotenen Sammlungen aus Kaukasisch-Ge­
orgien. 

W e r also zu diesen Bedingungen und Freisen 
sich einen Ao lhe i l an den Früchten des neuen 
Reiseunternehmens sichern w i l l , der wol le uos 
einen Pränumerations - Beitrag von wenigstens So l l , 
susenden — denn es versteht s i ch , dass von 
solchen L iebhabern , welche sich mit höheren B e i ­

trägen für die Sache interessiren wo l l en , um mög­
l ichst vollständige Sammlungen zu erhalten, au 
grössere Summen w i l lkommen sind. Je ergiebiger 
die Pränumerationen ausfallen werden , desto um­
fassender w i r d das Reiseunternehmen werden , so 
dass es vie l le icht mehrere Jahre dauern und auch 
noch auf den Libanon in Syr ien oder nach Abys-
sinien ausgedehnt werden dürfte. Sollten jedoch 
w ide r Erwarten so wenige Pränumeranten sich zu­
sammenfinden, dass die Richtung und Ausdeh­
nung der Reise nicht einmal nach Arab ien ausführ­
bar würde, so werden die Beiträge den Pränu-
xneranten wieder zur Disposit ion, gestellt. Denn 
i n diesem Falle würden die Reisenden, welche 
vor der Hand mit den bereits vorhandenen Mit­
teln auf jeden Fa l l nach Egypten abreisen, sich 
ledig l ich auf eine Egyptische Reise beschränken, 
wozu sie unabhängig von den Pränumerationen, 
welche w i r sammeln, ausgerüstet s ind. In diesen» 
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Falle würde aber das obige Versprechen von un-
'•'ilgeldlicher Abgabe eines Theils ihrer Sammlun-
lungen an die früheren Theilnehmer der Alg ierer 
Reise sich wieder aufheben. 

We i t e r w i r d nun noch hemerkt, dass sich, 
der Zweck dieser Reise nicht blos aufgetrocknete 
Pflanzen erstreckt, sondern dass auch Sämereien 
und Bulben, ferner zoologische Gegenstände, 
namentlich Insecten, Conchylien und Fische ge­
sammelt we rden , so dass auch hierauf Pränumera­
tionen angenommen und gegen bestimmte Auftrü­
ge auch,Mol lusken in Weinge is t , Reptilien, Fö-
iel, Häute und Schädel von Säugelhieren u. d. 
gl. geliefert werden. Dabei w i r d Hr . Dr . W i e s t 
hauptsächlich den botanischen, H r . W i l h e l m 
S c h i m p e r den zoologischen Zweck verfolgen; 
Übrigens werden beide so zusammenwirken , dass 
für die Naturwissenschaften überhaupt ein mög­
lichst reicher Gewinn erzielt werde. Auch was 
für den Medic iner und Phys ike r , für den Geo­
graphen und Geschichtsforscher von Interesse seyn 
ka n n , werden sie nicht unbeachtet lasset», nnd 
ihre Erfahrungen und Beobachtungen aufzeichnen. 
Um sie einst öffentlich mi l ruthe i l en . so dass w i r 
dieses Unternehmen überhaupt allen Gönnern und 
Freunden der Wissenschaften zur Beförderung em­
pfehlen zu dürfen glauben. Insbesondere aber 
empfehlen w i r es allen bisherigen Mitgl iedern und 
Gönnern unsers Reisevereins, und denen, welche 
diesem V e r e i n , der zunächst hauptsächlich die 
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Pflanzenkunde im Auge hat , als neue Mitglieder 

beizutreten geneigt seyn sollten. 
W e r nun die oben angebotenen Caucasisch.cn 

Pflanzen zu erhalten wünscht und dafür seine Prä' 
numeration an uns einsenden w i r d , möge zugleich 
uns durch Beifügung eines Actienbeitrags für die 
neue Unternehmung er freuen, wenn er auch die­
ser sein Zutrauen schenkt. 

Esslingen« 
Prof . H o c h s t e t t e r , D r . S t e u d e l -

2) Erklärung, die Decaden meiner Süsswasser-
algen betreffend. 

A l s ich mich zur Herausgabe meiner Süs*' 
wasseralgen entschloss, halte ich den Zweck vor 
Augen , nicht nur dem Anfänger beim Studium 
derselben einen Anhaltspunct zu verschaffen) 
als auch hauptsächlich mehr Aufklärung über du* 
biose Arten derselben, zu verbreiten. Jedep Cryp-
togamenforscher weiss, w ie sehr die H H . F u n c t i 
J ü r g e n s , K u n z e , M o u g e o t und N e s t l e r etc 
durch die Herausgabe ihre r cryptogamischen Ge* 
wachse genützt haben, und w i e diese Sammlun­
gen durch die W e r k e von B r i d e l , Agardh , Nees 
v. Esenbeck und Hornschuch, Fries etc. unent­
behr l i ch gemacht worden s ind. 

Solche Sammlungen können jedoch auf den 
letztern W e r t h keinen Anspruch machen, wenn 
unter einerlei Nummer und Namen verschiede­
ne Formen einer A r t oder woh l gar verschieden« 
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Arten einer Gattung geliefert w e r d e n , w ie dies 
woh l geschehen k a i i n , wenn man von einem 
Standorte nicht hinreichende Exemplare sammeln 
kann und dieselben von verschiedenen Standör-
'era und woh l auch in verschiedenen E n l w i c k e -
lungsperioden gesammelt werden. Daher kommt 
f s denn , dass der eine Schriftsteller dieselbe N u m -
Uier hier c i t i r t , die man bei einem andern dort 
untergebracht findet, und wer w i l l und kann h ier 
entscheiden, welcher von Beiden Hecht hat? 

Diesem Uebelstande, b in ich bei meiner 
Sammlung bemüht gewesen vorzubeugen und wer­
de auch , bei ,a l len künftig noch erscheinenden 
Decaden, dafür Sorge tragen, dass jede einzelne 
Ar t oder Varietät nur von einem und demselben 
Standorte gesammelt w i r d , denn hier müssen al le 
Exemplare ganz g le ich, w i e die A b b i l d u n g , aus­
fallen. 

Deshalb habe ich jetzt vorgezogen, diejenigen 
nieist seltenern A r t e n , welche ich nur in gerin­
gerer Anzahl sammeln konnte, oder welche sich nur 
5 ehr schwierig in grossen Mengen sammeln lassen, 
für sich unter besonderm T i t e l , künftig erschei­
nen zu lassen, wenn die Zahl derselben hinreicht 
eine oder einige Decaden zu b i l den , indem sie 
sonst in der Reihenfolge meiner andern Süsswas-
»eralgen, bald eine unausfüllbare LUcke zurück­
lassen würden. Hierdurch hoffe i ch nun aber 
auch meiner Sammlung einen unverkennbaren 
"Werth zu geben, den sie auch selbst dann be> 
Raupten w i r d , wenn einige Unrichtigkeiten in der 
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Bestimmung einschleichen so l l t en , die ich jedoch 

falls es nöthig wäre — stets zu verbessern be­

müht seyn werde. 
So gern ich auch bei den bisher erschienenen 

Decaden der ersten Centurie [die mit den bei­
den (der oten und loten) bald erscheinenden De­
caden geschlossen werden w i r d j , den Uebelstand 
vermieden und anstatt des Glases l ieber Glimmer 
angewandt hätte, we i l ersteres durch den Trans^ 
port leicht z«rbroch«n w i r d , so war mir dies je' 
doch , bei den bisherigen Decaden unmöglich, >n' 
d em , trotz al ler angewandten Mühe, ich mir letz­
t em nicht in hinreichender Menge verschaffen 
konnte. Jedoch" ist dieses jetzt beseitigt, da e« 
m i r vor Kurzem gelang, eine bedeutende Quanti­
tät Gl immer zu erhalten, die mich nun in den 
Stand setzt, ihn bei al len künftigen Decaden, wo 
es nöthig is t , anzuwenden und das Glas ganz ab­
zuschaffen. Uebrigens w i r d jezt auch durch sorg­
fältigere Verpackung, von Seiten der Schwetsch-
keschen Buchhandlung, besser dafür gesorgt wer­
den , dass nicht mehr dergleichen Bruchstücke 
vorkommen können, wie es bisher durch eine, 
le ider ganz rücksichtslose, Verpackung bei einigen 
Exemplaren geschehen musste. 

F r K ü t z i n g-

"W i r fügen dieser Erklärung die Nachricht 
a n , dass" bei der Redaction dieser Blätter fort' 
während vcllslä'ndige Exemplare dieser in w i i ' 
•enschaftlicher als ästhetischer Hinsicht gleich inte­
ressant aulgestatteten Decaden zu dem Preise von 
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i fl. l a kr- pr. Decade vorrälhig vorhanden sind, u n d 
können dieselben als ein wahrhaft klassisches W e r k 
den Freunden dieser schwierig zu sammelnden 
und noch schwieriger ru bestimmenden Gewächse 
bestens empfehlen. 

D i e R e d a c t i o n . 

5 ) Mein Naturalientauschuniernehmen am 
Schlüsse des J, i833. 

A m Schlüsse des Jahrs 1833 zählte mein U n ­
ternehmen 5 2 i Her rn Abnehmer , es hat sich dem­
nach in diesem Jahre um 7 vermehrt. 

Es sind au 
Pflanzen Inseclen Conchylien 
6 5 0 , 1 2 6 Ex . 9 2 , 2 8 4 Ex . 7 5 E x . eingeliefert 
5oy,s6o „ • 5 7 , o 8 5 „ 2 0 ,, an die e in­

zelnen Sammlungen abgegeben worden. 
Bei P f l a n z e n lieferte i m J . 1833 die me i ­

sten Exemplare ein ; Hr . M . C. R u p r e c h t in Prag 
3,5()3 Ex ; Iir- M . E m i l K r a t z m a n n in Prag 3 3 7 5 
Exempl . ; Hr . Ch i rurg Eduard H o fm a n 11 16b'8 Ex . ; 
H r . Chirurg L a u g e r i n Reichenberg 1 2 8 5 Ex. j 
Hr . Katechet M e n z l i n Reichenberg; H r . M . L o . 
r i n j e r in Prag 11 a3 Exemplare. 

D ie meisten schön und charakteristisch ge* 
trockneten Pflanzen : Hr . Chirurg L a n g e r in Re i ­
chenberg; H r . Katechet M e n z l i n Reichenberg; 
Hr . Berggerichtsarzt W i e r z b i c k i in Oraviza i m 
Ban'at. 

D i e meisten Species hat abgegeben: Hr . M . 
R u p r e c h t in Prag 8 2 4 Species; Hr . Kammerrath 
L o m l e r m Meini i igen 3 2 3 Species; H r . Chirurg 
C. H o f m a n n 19 3 Species. 

Das meiste Seltene lieferte ein Hr . Bergge­
richtsarzt W « e r z b i c k i i n Oravicza; Hr . Kala» 
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stralinspektor Z e h e n t e r i n Steyer; H P . Chirurg 
L a n g e r in Reichenberg. 

D i e entfernteste Sendung machte: Herr Berg­
gerichtsarzt " W i e r z b i c k i mit Pflanzeu aus Ora-
vicza im Banat; Hr . Kammerrath L o m l e r aus 
Me in ingen ; H r . Professor L ü b e n aus Aschers­
leben. 

Bei Insecten lieferten die meisten Exemplare: 
H r . M . F. K o l e n a t y in Prag 535 Exempl. 

D i e meisten schön und characleristisch erhal­
tenen Insecten: Hr . M . F. K o l e n a t y i n Prag; Hr. 
M . R e i s e r in Prag. 

Das meiste Seltene; H r . M . F. K o l e n a t y . 
D i e entfernteste Sendung machte: Hr . Kunst­

gärtner H o c k a u f aus Reichstadt Bnnzl . K r . 
Bei C o o c h y l i e n ward auch dieses Jahr gar 

nichts eingeliefert. 
Im Laufe des Jahres 1835 wurden nachste­

hende Entdeckungen der Hrn . Abnehmer der be» 
m i r aufbewahrten authentischen Sammlung einge­
reiht. D i e mit Sternchen bezeichneten Gewächse 
sind Beiträge zur F lora B O h e i m s . * Rubus i n -
termedius Ortmann * Poa tr ivial is ß Iatifolia Opi» 
* Armeria scabriscapa Opiz * Thymus minutus 
Opiz * Thymus elongatus Opiz * Orthotrichutn 
neglectum Opiz Thymus Ruprechtianus Opiz * Ery-
simum crepidi fo l ium ß brachycarpum Opiz Thy­
mus Kratzmannianus Opiz * Acer Fieberi Ort­
mann * Evonymus multif lorus Opiz * Fedia o l i -
tor ia rugulosa Opiz. Sphagnum acuti fol ium ß 
hi f idum Kotzing. Delphinium h i r lum Ortmann-
De lph in ium Fjebcri Ortmann * Coniothecium Fu-
niago Corda. * Cladosporium ep iphyl lum var. 
macrotr ichum Corda. Delphinium Cordacanum 
Ortmann. Phyteuma- globulariaefol ium Sternb. et 
Hoppe. Hieracium angustifolium Hoppe, Armeria 
alpina Hoppe. Delphinium hortense Ortmann. 
Delphinium rotuodi fo l ium Ortmann * Leontodon 
arcualus Tausch * Ozonium fo l i i co lum Cords 
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Jungermannia polyanlhos d piscinalis Kutzir.g 
Calepina Corvina var min ima Soleirol * Euphra -

s ' a o f f i c ina l i s var. ß gracilis Knaf. Euphrasia ne-
•noralis ß flexicaulis- "Wierzbicki * Erys imum of. 
ficinale monstrosum Opiz * Cochlearia Draba fo­
liis variegalis Opiz * Chomiocarpon a n g u l a f u m 
Corda. Anthyllis affinis Britt inger. Aspidium 
fragile var. angus t i f r onde W i e r zb i ck i . Avena com­
pressa HeufTel. Euclidium h i s p i d u m W ie r zb i ck i . 
Ferula n o d i t l o r a commutata Roch l . Fritillaria 
" lontana Hoppe. Gratiola o f f i c ina l i s a lat i fo l ia 
W i e r z b i c k i . Gratiola o f f i c ina l i s a n g u s t i f o l i a W i e r z ­
b i c k i . Thesium elegans PiocM. Vicia c h l o r a n t h a 
HeufTel. Uredo l a b i a t a r u m ß Salviae v e r t i c i l l a t a e 
W i e r zb i ck i . Thesium montanum ß s u b s e r r a t u m 
W i e r z b i c k i . Thymus c o m i n u l a t u s ß a l b i f l o r u s 
Wierzb ick i . (Thymus m i c r a n t h u s ß albiflorus 
W i e r z b i c k i ) . Die meiste Theilnahme fand be i 
Pflanzen, eine äusserst geringe bei Insekten, und 
wieder gar k e i n e bei Conchylien Statt. Für P f lan-
*en haben sich im J . 1833 vo r zugswe i s e Mediziner, 
Chirurgen, Beamte und Geistliche interessirt, übri­
gens Gärtner. Apo theke r , Professoren, Studi ren-
de. Bei Insekten Med i z ine r , Gärtner. Erzieher, 
Otkonooien u n d Forstwirthe bl ieben ganz i n der 
Theilnahme zurück. 

Prag am 1. Januar 1834-
O p i t t . 

A n z e i g e. 
V o n dem durch Reichhaltigkeit und Gedie­

genheit des Inhalts rühmlichst bekannten 
Aanalen der Gewächskunde, 

nebst ihrer Anwendung auf Land - und Gartenbau, 
Künste und Gewerbe. 8. Regensburg 

deren Redacteur, der gelehrte und thätige Bota-
n ' k e r , Doctor und Professor Eschwei ler i n Re * 
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gensburg, am 4. J u l . v. J . le ider tu früh der 
Wissenschaft durch den Tod entrissen wurde, ist 
noch eine ziemliche Anzahl Exemplare des Jahr­
gangs i 8 3 o , erste bis sechste Lieferung als Nach-
lass seinen Erben anheimgefallen, wovon die ein­
zelnen Lieferungen zu 27 Kreuzer nnd alle ß Lie­
ferungen zu 2 fl. il\ kr. auf Bestellung durch die 
J . P . B a c h e in "sehe Hofbuchhandlung i n K o l a 
am R h e i n zu erhalten s ind. 

D r u c k f e h l e r 
i n der F lora oder allgemeinen botanischen Zeitung-

Jahrgang 1 &34. Bd. I. 

S. 295 Z. 15 v, o. statt Wickströ'm's 1. Wikström 's. 
„ 29t> „ 10 v. u. „ Thorhamm I. Thorhamn. 
„ 25'; „ 1 2 v. o. „ Houlon 1. Houton. 

In d e n Be i b l ä t t e rn z u r F lora o d . a l lg . bot. Zeit. 
S. 31 2. 3 v. 0. statt Stack 1. Säet, 
„ 31 ,. 6 v. o. „ Dasselbe U Daselbst. 
„ 32 „ S v . n. „ natürlichen I. nämlichen. 
„ 39 „ 1 1 v. u. v o r Fig.-22b s c h a l t e e i n : mit 

40 „15 v. o. statt 15 I. 5. % ^ 
„ 44 »» 5 v. o. nach „ u n d " setze ein Knmma. 
„ k\ „ 4 v. u. statt im höhern Gelenke ebendaselbst I. arfl 

GrunJe d^s hohem GliedtJ' 
„ 51 „in v. u . „ d i e « I. dieser w t**"**»; 
»». f>0 » 7 v. u . „ worauf 1. woraus. 
» 73 „ 1 3 v. o. „ im 1. ein. 
» » '79 „ 1 4 hinter; Membran, s c h a l t e e i n : rjeschiedcn 

sind, sie dennoch durch diese Membran. 
,> 82 „ 6 v. u . statt Qu i t imaU 1. Guatimala. 

In den Li teraturber ichten d. J . 
S. 111 Z. id v. o. statt Cryptocarpae 1.Xryptocaryae - ' 
„ l l t „ 19 v. 0. „ Crytocaipa I. Ctyptocarya. 
„ 112 I i 17 r , u. Lepidodenia 1. Le'pidaj'enia. 
„ 112 , i 15 v. u. , . Jozoste 1. lozoste. - ; 
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